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nochmals aie Binzer Katastrophe
Eine Aeußerung des Amtsvorſtehers

r Amtsvorſteher von Binz Herr Oberſt a D Seelun erſucht uns um Veröffentlichung der nachſtehenden

führungenAusheß vbrläufiger Beendigung der Unterſuchung über die

inzer Kataſtrophe und ihre Begleitumſtände wird unter
Sinſtnicher Zuſtimmung der Aufſichtsbehörde der Weg der
Oeffentlichkeit beſchritten Die verehrlichen Redak
tionen bitte ich der Gerechtigkeit wegen dieſen Artikel ganz
aufzunehmen Ob hier der Ausſpruch zutrifft qui s excuse

aceuse überlaſſe ich dem Urteil des Leſers
Der Umfang den der Verkehr an einem Flottenſonntag

annimmt war durch frühere Erfahrungen bekannt Die
Flottenanweſenheit war für den 24 30 7 angeſetzt Laut
Ausweis des Briefjournals ging am 23 Juli ein Dienſt
chreiben an den Flottenchef ab Es wurde gebeten da Un
glücksfälle bei dem großen Verkehr nicht ausgeſchloſſen ſeien
tändig ein Rettungsboot während der Flottentage
an der Landungsbrücke zu konſtatieren un einen regel
mäßigen Wachdienſt zur Verkeh regelung einzu
richten Eine halbe Stunde nach Ankun der Flotte war
der Flaggoffizier des II Geſchwaders auf dem Amtsbureau
Jn längerer Konferenz wurden alle zu treffenden Maß
nahmen im Detail feſtgelegt ſogar das Verbot des
Marſchierens im Gleichſchritt auf der Brücke
Daß die Maßnahmen gut funktioniert haben beweiſt die
bewundernswerte Schnelligkeit der Rettungsmaßnahmen nach
der Kataſtrophe Dank dafür der Kaiſerlichen Marine die
Mitwirkung des Amtes dabei war Pflicht und Vorausſicht

Am Flottenſonntag war gleichzeitig Pferderennen
Hierfür war nur ein Gemeindebeamter abgeteilt der Reſt
des Aufſichtsdienſtes geſchah durch z T requirierte Gen
darmen Das Rennfeſt wurde abſichtlich nicht aufgehoben
Abgeſehen davon daß es ſeit Monaten vorbereitet und daß
bereits das große Kinderfeſt verſchoben war mußte es zu
natürlicher Verkehrsverteilung dienen die für den Feſtſonn
tag überaus wünſchenswert war Bedauerlicherweiſe ſpielte
ſich das Rennen ſo ſchnell ab daß es ſchon vor Eintreffen der
großen Dampfer in Binz beendet war andererſeits waren
aber auch die fremden Aufſichtsbeamten des Rennplatzes
bald nach der Kataſtrophe auf der Brücke zur Stelle An der
Unglücksſtelle einer Treppe von vier Meter Breite und
am Einſteigepodium waren am 28 Juli nachmittags drei
Beamte im Dienſt Zwei Polizeibeamte ſowie der ſtändige
auch äußerlich durch Dienſtſchild als Beamter gekennzeichnete
Brückenaufſeher der ſchon mehrere Jahre dieſen Dienſt aus
übt Von dieſen iſt der eine ertrunken der zweite ins Waſſer
gefallen aber gerettet der dritte warf Helm und Säbel ab
und ging ans Rettungswerk Etwas hinzufügen hieße die
Sache abſchwächen Auf der Brücke ſonſt waren Strecke ca
500 Meter und 2 Anlegeſtellen 1 Wachtoffizier 3 oder 4
ſtarke Patrouillen im Dienſt Nach der Kataſtrohe wurden
die Abtransporte durch den Vorarbeiter und ſämtliche Ge
meindearbeiter ſowie durch Marinemannſchaften geleitet die
an Ort und Stelle requiriert wurden Die Unterbringung
der Kranken wurde durch das Amt ſofort geregelt Stockungen
haben ſich nicht ergeben Der Abtransport geſchah ſchnell
Daß im Kurhaus die Krankenübernahme auf anfängliche
Schwierigkeiten ſtieß erklärt ſich daraus daß der Di
rektor ſich ſofort auf die Brücke begeben hatte ein Ange
ſtellter aber Scheu trug an Gäſte vermietete Zimmer es
war im Kurhaus tatſächlich kein Logirzimmer frei zu
belegen Nach Eintreffen hat der Direktor ſelbſt die Anter
bringung geregelt Von den Geretteten haben ſich 17 im
Kurhaus befunden Die Frau des Pächters hat ihre ganze
Privatgarderobe an Gerettete abgegeben 2c Die Behand
lung der Kranken wurde an Ort und Stelle dienſtlich unter
den Aexzten verteilt Kein bekanntgewordener Kranker war

tet he Hilfe die ſich auch auf die folgenden Tage er
reckte

Was die Rettungsvorkehrungen an der
Brücke betrifft ſo wurden die Rettungsringe wie durch
Rechnungen bewieſen werden kann während der Flottentage
verſtärkt Am Brückenkopf befanden ſich ſechs Rettungsringe
mit Strick vier Haken uſw auf der Brücke in Summa zehn
Ringe acht Stangen Die Rettungsboote ſtellte wie geſagt
auf Requiſition des Amtes die Kaiſerliche Marine Auf
eine Kataſtrophe ſo bedeutenden Umfanges ſich einzurichten
kann billigerweiſe nicht verlangt werden Die Fiſcher welche
viel geſchmäht ſind haben ſich durchweg an der Rettung be
teiligt Als Ziviliſten verſchwanden ſie natürlich unter der
Menge der rettenden Matroſen Die meiſten Fiſcher betei
ligten ſich ſpäter an den Bergungs und Aufräumungs
arbeiten

Was die Kataſtrophe ſelbſt anbetrifft
ſo entſcheidet darüber das Gericht

Die erſten amtlichen Erhebungen fanden ſoweit es den
Brückendienſt betraf noch in der Unglücksnacht ſtatt der
Brückenwärter z B wurde nachts 3 Uhr aus dem Bett ge
holt Die Ausſagen gehen dahin daß die Abſperrvorkeh
kungen an der Brücke von dem Publikum ſelbſt beſeitigt ſind
daß die Beamten dem Andrang der Maſſe gegenüber macht
los waren

Auf dem Lade Podium findet in der Regel nur ein kon
trollierter Verkehr ſtatt beſonders ſchon deshalb weil hier
legliche Geländer fehlen müſſen Ein Badegaſt der mit ver
Uunglückt aber gerettet iſt hat ſich freiwillig an Amtsſtelle
zur Vernehmung gemeldet Er ſagt aus er habe deutlich
zwei Krachs vernommen in Pauſe von 15 bis 20 Sekunden
Der erſte ſei dadurch veranlaßt daß das feſtgelegte Schiff
entweder durch Wellengang es war kurzes Unwetter ein
getreten oder durch Schraubenbewegung eine Vorwärts
bewegung gemacht habe welche zum Durchbrechen des Bal
kens führte Der zweite Krach war Folge des Einbrechens
des Belages und voller Durchbruch des Balkens Dieſe Wahr
nehmung ſtimmt mit dem bisherigen Reſultat der Unter
ſuchungsbehörden und deren Sachverſtändigen einſchl der
Miniſterialinſtanz überein Das Urteil über den zerbroche
nen Balken ſeitens des Sachverſtändigen vor dem Staats
anwalt geht dahin daß er ihn als vorſichtiger Zimmermeiſter
nicht eingelegt hätte wenn er ihn aber eingelegt bei der
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Reviſion als Kontrollbeamter getroffen hätte hätte er ihn
zig entfernen laſſen Kiefernholz ohne Aſtſtellen gäbe es
nicht

Nach dem Geſagten mag der Leſer ſein Urteil ſelbſt
bilden Es erübrigt ſich noch auf den lächelnden Poliziſten
und das Schwanken der Brücke vor der Kataſtrophe einzu
gehen Der Brückenkopf ſchwankt nie auch jetzt nicht Es
ſchwankt und muß ſchwanken die ſchmale Brücke ſelbſt
Schwankt ſie nicht ſo bricht ſie bei Sturm oder im Winter
bei Eisgang das weiß jeder Techniker Wenn ſie bei großem
Verkehrs beſonders in einer Richtung etwas mehr ſchwankt
ſo iſt dies durchaus keine Gefährdung des Verkehrs dies iſt
auch am 30 Juli von den Miniſterialräten feſtgeſtellt wor
den Der Poliziſt lächelte über unnötige Angſt nichts weiter

Das ſchwere Unglück hat mich perſönlich tief erſchüttert
Die Angriffe ertrage ich für mich für die Verwaltung für
Vinz mit Ruhe Allen denen die der Gemeinde und mir in
dieſer ſchweren Zeit mündlich und ſchriftlich ihr Bedauern
und Zutrauen ausgeſprochen haben danke ich bewegten Her
zens Die Erregung des Publikums iſt erklärlich die Vor
würfe ſind wenig gerecht Gewiſſe Mängel in der großen
Brückenanlage ſind vorhanden und feſtgeſtellt ſie finden ſich
bei allen Landungsbrücken die dauernd Wind und Wetter
ausgeſetzt ſind Die Anregung einer Spezialkommiſſion von
Jngenieuren der Badegeſellſchaft in dieſer Beziehung wer
den beachtet werden Sie ſind zu Papier gebracht und ſollen
den Dienſtinſtanzen vorgelegt werden Die Rettungsgeräte
werden und ſind bereits vermehrt damit auch das durch das
Unglück ängſtlich gewordene Publikum beruhigt werden ſoll
Die Landungsbrücke iſt voll und ganz erhalten die beſchä
digten 7 Meter werden ſofort ergänzt ſelbſtverſtändlich
werden ſchärfere Bewachungsmaßregeln des Verkehrs Platz
greifen müſſen
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Von ſehr geſchätzter Seite geht uns folgende Zu
ſchrift zu

Heftige Angriffe gegen die Binzer Kurverwaltung
Die unter obiger Ueberſchrift in Jhrer Zeitung veröffent

lichte Klage einer Danziger Dame über das Verhalten der
Kurverwaltung bei dem Unglück im Oſtſeebad Binz ver
anlaßt mich auch auf einen Fall zurückzukommen der aller
dings einige Jahre zurückliegt aber doch das Verhalten der
Kurverwaltung illuſtriert und mich jedenfalls abgehalten
hat dieſes Bad wieder aufzuſuchen

An einem Auguſttage unternahm ich in Begleitung von
vier Damen und drei Kindern von Sellin aus eine Segel
bootpartie nach Binz bei welcher wir von einem außer
ordentlich ſtarken Gewitter überraſcht wurden und unter
ſtrömendem Regen an der Landungsbrücke ankamen Jch
erſuchte den Brückenkontrolleur er nannte ſich auf meine
Frage Kankel die Damen und die völlig durchnäßten Kin
der durch die Sperre zu laſſen mit dem Bemerken daß ich
die Karten löſen und ihm geben würde Eine Gefahr daß
ein Gaſt vhne Bezahlung durchſchlüpfen könne lag nicht vor
da ich ja ebenfalls noch außerhalb der Sperre ſtand und in
folge des Regens die Brücke vollſtändig leer und daher leicht
zu überſehen war abgeſehen davon aber auch wohl den Bade
gäſten ein gewiſſes Vertrauen entgegengebracht werden kann
Jn kurzen unhöflichen Worten wurde jedes Entgegenkommen
abgelehnt auf das Erſuchen der einen Dame wenigſtens ſich
und die kleinen Kinder die Brückenzoll nicht koſten ſolange
untertreten zu laſſen bis ſie das Portemonnaie aus der
Taſche genommen habe erfolgte die gleiche unhöfliche
ſchroffe Abweiſung Da nun zum Unglück weder ich noch
eine der Damen einzelne Groſchen hatten mußte ich im
ſtrömenden Regen zunächſt ſuchen Geld zu wechſeln was
naturgemäß wieder Zeit in Anſpruch nahm Auch der Auto
mat ſtand nicht unter einer Bedachung ſo daß im wahrſten
Sinne des Wortes wohl keiner von uns noch einen trockenen
Faden am Leibe hatte und in Binz neue Sachen gekauft
werden mußten um die Kinder umzukleiden Für meine
Frau hatte denn auch der unfreiwillige Aufenthalt auf der
Brücke geſundheitliche Nachteile Der gleiche Brückenwärter
leiſtete ſich einige Tage vor dieſem Vorfall die Ungezogen
heit daß er derſelben Dame für ſich und ihre Kinder Karten
für die Benutzung der Brücke abverlangte und nachdem die
ſelben abgegeben waren ſagte Na für die Kinder hätten
Sie keine Karten gebraucht

Jch würde die Taktloſigkeit des UAnterbeamten jetzt nicht
zur Sprache gebracht haben wenn ich nicht wüßte daß dieſe
ron der Kurverwaltung durchaus gebilligt wird aber auf
eine diesbezügliche ſchriftliche Beſchwerde hielt es damals die
Kurverwaltung nicht der Mühe für wert überhaupt nur zu
antworten obwohl ich ausdrücklich um Antwort gebeten

hatte P BNoch ein Opfer der Rataſtrophe
Binz 5 Aug Als fünfzehntes Opfer der Binzer

Kataſtrophe iſt das gerettete Fräulein Aßmann aus
Dresden Blaſewitz deren Mutter ertrunken iſt infolge einer
Lungen und Bauchfellentzündung die ſich als Folge des
langen Aufenthaltes im Waſſer herausgeſtellt hat ge
ſtorben

Sport M achrichten

Renn Depeschen
Rennen zu Gotha Sonntag den 4 Auguſt 1912

J Preis von Reinhardsbrunn Diſt 1000 Meter
3000 Mark 1 Eltzchen Wurſt 2 Prinz Gemahl Schläfke

Samhara F Bullock Toto Sieg 66 Pl 32 19 16 10
Ferner Brabant Smaragd Hexe Wahrheit

II Preis von Friedrichroda Diſt 3200 Meter
3350 Mark 1 Adler Hr Purgold 2 Alike Hr Jahrmarkt
3 Rohrau Lt Schepke Toto Sieg 21 Pl 13 15 10 Ferner
Fairfax

III Preis von Gotha
1 Major Fife Weatherdon 2

Diſt 1600 Meter 10000 Mk
Sultan Salatin Smith 3 Marc

T n

Aurel F Bullock Toto Sieg 47 Pl 17 27 18 10 Ferner
Fox Oranier Jnduſtrie Tiefland Juwel Erfinder Marzipan
Sarolta

IV Herzog Ernſt Rennen Diſt 2000 Meter 4000
Mark und Ehrenpreiſe 1 Thereſe W Dodel 2 Bezzendö Hr
Jahrmarkt 3 Maſter Hr Purgold Toto Sieg 15 Pl 13
19 10 Ferner Lockenkopf

V Preis von Thüringen Diſt 1000 Meter 30 000
Mark 1 Metaſtaſio For 2 Nachſchatten Lane 3 Furka F
Bullock Toto Sieg 22 Pl 12 19 12 10 Ferner Vanitas
Aeroplan Czardas Strohblume Gräfentona

VI Prinz Philipp Jagdrennen Diſt 4000 Meter
3350 Mark 1 Succus 2 Laurin Rittm Keyſer 3 Jupiter
Hr Purgold Toto Sieg 30 10 3 liefen

Rennen zu Grunewald Sonntag den 4 Auguſt 1912
J Rauch Memorial Diſt 2000 Meter 2800 Mark

1 Sigismund Lt v Lütken 2 Triglav Rittm Keyſer 3 Had
wiga Teichmann Toto Sieg 45 10 3 liefen

II Auguſt Handicap Diſt 1800 Meter 5000 Mark
1 Picolo Teichmann 2 Caracas Nitſche 3 Sherlok Holmes
Naſh 3 Abelard Gagelmann Toto Sieg 51 Pl 20 A44

10 18 10 Ferner Prinz Kuckuck Bode Petarde Kaſſander
III Preis von Blumberg Diſt 3500 Meter 4000

Mark 1 Rutland Arms Dr Rieſe 2 Medee II Lt Braune
3 Diamond Hill Gr Strachwitz Toto Sieg 19 Pl 11 13
12 10 Ferner Blitz Biene Calimo Galley Wetterwolke
Libellule

IV Werder Preis Diſt 2400 Meter 4200 Mark
1 Fiſchrotter Streit 2 Menelick Stübing 3 Hellia
Toto Sieg 49 Pl 17 19 28 10 Ferner Fromme Helene Eilige
La Turbi Cudowa Fenella Stella doro

V Heyden Linden ErinnerungsRennen Diſt
5000 Meter 15 000 Mark 1 Onvide Dr Rieſe 2 Pilis

3 Taſchenſpieler Lt Braune Toto Sieg 43 PI 15 20
14 10 Ferner Forevater Fair King Damedes Bres Kilmallock
Oberbayer

VI Preis von Saarburg Diſt 3500 Meter 33 000
Mark 1 Miß Fife v Egan Krieger 2 Tory Hill Hptm
Schönberg 3 Wedding Morn v Bachmeyer Toto Sieg 40
PI 16 22 21 10 Ferner Poſſible Mark Gamp Fawkes Puſſi
Ahnenſchluß

VII Preis von Tegel Diſt 4000 Meter
1 Gefa Naſh 2 Galvani Weißhaupt
Martin Toto Sieg 34 PI 16 15 10

Cobden

Rennen zu Neuß Sonntag den 4 Auguſt 1912
J Erft Flachrennen Diſt 1600 Meter 3900 Mark

1 Sand 2 Künſtler Evans 3 Götterſage Toto
Sieg 26 PI 14 14 19 10 Ferner Blue in Blue Hindenkem
Eager Satire

II Stadtgarten Hürdenrennen Diſt 2800 Meter
2000 Mark und Ehrenpreiſe 1 Lichtenſtein v Berchem 2 Erato
v Moßner 3 Titurel Gr Holck Toto Sieg 36 Pl 16 17 10

Ferner Wanderburſch

III Heyden Linden Jagdrennen Diſt 3600
Meter 3000 Mark u Ehrenpreiſe 1 Trompete III Lt Knel
2 Octavius Lt v Moßner 3 Delthorpe Bock u Porach Toto
Sieg 35 Pl 14 18 17 10 Ferner Mourlan Ahalative Doubt
Lady Turnſtile

IV Prämie Handicap Diſt 2400 Meter 6000 Mk
1 Paradox Evans 2 Samiel 3 Eiſenmenger Jentzſch
Toto Sieg 58 PI 20 18 15 10 Ferner Celius Saint Maxi
mis Claudio Sharper Arthus Kings Eye Nava Revange Lady
Jim

V Neuſſer Jagdrennen Diſt 4500 Meter 10 000
Mark u Ehrenpreiſe 1 Silver Sea Lt v Berchem 2 Fleche
Gr Holck 3 La Faridondaine Bock u Polach Toto Sieg 55

Pl 20 20 36 10 Ferner Coran popule Alvo Little Ben
Dainty Fox Delbeck Lynch Law Athenian Don Juan Gay Paris
Proud Spirid

VI Kölner Jagdrennen Diſt 3200 Meter 5000
Mark 1 Grunewald 2 Sonnenblick Unterh 3 Com
mandant Kreiſel Toto Sieg 32 PI 13 14 15 10 Ferner
Zucht Jngraban Clou Abendſtern

VII Jollthor Jagdrennen Diſt 3200 Meter
2000 Mark 1 Einbrecher Dyhr 2 Pax E Francke 3 Fli
buſtier Leiß Toto Sieg 52 Pl 16 17 10 Ferner Brunonia

Rennen zu Heringsdorf Sonntag den 4 Auguſt 1912
J Neue Welt Flachrennen Diſt 1200 Meter 2100

Mark 1 Gemſe Bethuſy Huc 2 Oſtia Hr Herfeld 3 Herze
govina Toto Sieg 17 10 3 liefen

II Preis von Uſedom Diſt 4000 Meter 3000 Mark
1 Jdiot Bethuſy Huc 2 Haſchiſch Lt Martins 3 Peter und
Paul v Stammer Toto Sieg 18 10 3 liefen

Rennen zu Vichy Sonntag den 4 Auguſt 1912
J Prix du Nouvel Hotel Carlton Diſt 1000 Meter

Fr 2500 1 Saint Denis III Gaudinet 2 Oujda La
Ni Caremel Johnſon Toto Sieg 14 PI 17 12 16 10 Ferner
Perſephone Longjoumeau Tarſis Caravanſerail Eſpoir du Pont
Vaſthi II Fredine Mees

II Prix Principal Sportive Engouragement Diſt 2600 Meter Fr 4000 1 Dolce Kennedy
2 Aviateur Dague 3 Sarmes Chancelier Toto Sieg 24
Pl 17 24 10 Ferner Arraoya Marie Luiſe

III Prix de Arlaſiere Diſt 2000 Meter Fr 3000
1 Lande Fleurie Gaudinet 2 Proßba A Woodland 3 Tu

6200 Mark
3 Doppelgänger
Ferner Gardone

dor III Dague Toto Sieg 66 Pl 19 13 23 10 Ferner
10 liefen

IV Grand Prix de la Ville de Vichy Diſt 2400
Meter Fr 100 000 1 Predicateur A Woodland 2 Gayoffe
Ch Childs 3 Caſtanette V Gaudinet Toto Sieg ausge

blieben 11 liefen
Alles andere wegen Telephonſtörung ausgeblieben

Gerichtsverhandlungen
Fünfzehn Jahre Gefängnis von einem Jugendgerieht

Breslau 3 Aug Mit der Verurteilung des erſt
16 Jahre alten Dieners Erich Renner der wie bereits
kurz telegraphiſch gemeldet wegen Mordes Brandſtiftung
Diebſtahl unt Unterſchlagung fünfzehn Jahre Ge
fängnis erhielt iſt wohl zum erſtenmal der Fall einge
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treten daß ein Jugendgericht auf die Maximalſtrafe erkanntha dieſer ha n während ſeiner Schul und Lehrzeit
verſchiedene dumme Streiche ausgeheckt und viel S und
lektüre geleſen Schließlich fand er Stellung bei der ver
witweten Frau Amtsrichter Haman die eine 11jährige
Tochter Erika hat Als Frau Haman im Dezember v J denBeſuch ihres Swagerg erhielt beſuchte ſie mit dieſem ein

Lokal aus dem ſie gegen 10 Uhr abends zurückkehrte Sie
fand im Schlafzimmer das Bett ihrer Tochter in Flammen
und dieſe ſelbſt bewußtlos vor Das Kind ſt ar b am nächſten
Tage wie die Unterſuchung ergab an den Folgen einer
ſchweren Kopfverletzung die durch Hammerſchläge hervor
Srufen worden ſein mußten Renner wurde ſchließlich ver
dächtig und legte in der Unterſuchungshaft auch ein Geſtänd
nis ab Danach hatte er eine Wut auf das Kind weil dieſes
ihm verſchiedentlich bei Unredlichkeiten ertappt hatte An
dem fraglichen Abend hatte er den Einfall den Geldſchrank
zu berauben deſſen Schlüſſel in einem Nachttiſchchen in der
Schlafſtube aufbewahrt wurden Er lockte zunächſt das Dienſt
mädchen aus der Schlafſtube in die Küche und als er mit dem
Kind allein war brachte er ihm verſchiedene Schläge mit
einem Hammer bei An der Beraubung des Geldſchrankes
wurde er von der heimkehrenden Frau gehindert Renner
nahm das Urteil ohne jede Spur von Reue entgegen

Das Opfer einer übertriebenen Bruckerliebe
Weimar 3 Aug

zu ſeinem Bruder 7 der Kaſſenbote des Jenager Gas
und Waſſerwerkes Richard Veit vor der hieſigen Straf
kammer unter der Anklage der Amtsunterſchlagung erſcheinen
Neben ihm nahm ſein Bruder Auguſt unter der Anklage der
gewerbs und gewohnheitsmäßigen Hehlerei auf der Anklage
bank Platz Auguſt Veit betreibt ein Geſchäft als Zimmer
meiſter und ſoll von ſeinem Bruder zur Hebung des Geſchäfts
ca 30 000 Mk erhalten haben die dieſer ſich auf unrecht
mäßige Weiſe durch Unterſchlagung verſchaffte Schon der
Vater des Richard Veit der die gleiche Stelle als Kaſſenbote
innegehabt hatte ließ ſich Anterſchlagungen zuſchulden kom
men die aber unaufgedeckt blieben Richard Veit übernahm
alſo neben dem Amte des Vaters von dieſen alſo auch noch
ein erhebliches Kaſſenmanko Außerdem hatte er ſeinem
Vater verſprechen müſſen ſeinem Bruder Auguſt hilfreich
zur Seite zu ſtehen Fortgeſetzt hat daher Richard Veit die
einkaſſierten Geldbeträge ſeinem Bruder und zwar nur

Amkliche Bekanntmachungen

t

Der am 2 Juli 1912 gegen den Kaufmann Kurt Becker ge
boren n 21 Oktober 1888 zu Giebichenſtein erlaſſene Steckbrief
iſt erledigt

Halle a den 30 Juli 1012
Der Erſte Staatsanwalt

Bekanntmachung
Ausloſung der 392 n Halleſche StadtAnleihe von 1882 betr

Wir machen die Beteiligten wiederholt darauf aufmerkſam daß
am z d Js die folgenden Stücke obigen Anleihe ausgeloſt
worden ſind

Buchſtabe A Nr 18 44 57 86 91 127 140 146 147 148
165 190 211 304 329 335 337 365 383 387 388 407 415 430
445 455 469 471 493 601 603 605 606 666 686 693 713 728
733 735 762 798 806 813 829 872 je 1000 Mk

Buchſtabe B Nr 912 933 941 945 969 676 1001 1010 1044
1053 1067 1098 1102 1113 1119 1123 1153 1158 11539, 1215 1243
1293 1384 1407 1480 1495 15314 1555 1583 1586 1597 1676 1677 1632
1692 1733 1743 1775 1776 je 500 Mk

Buchſtabe C Nr 1937 1971 2079 2110 2146 2152 2165 2252
2272 2346 je 200 Mk

Die Rückzahlung erfolgt vom 1 Oktober er ab bei unſerer Stadt
hauptkaſſe gegen Rückgabe der Schuldverſchreibungen nebſt den zu
gehörigen Zinsſcheinen und Anweiſungen

Halle a den 2 Auguſt 1912
Der Magiſtrat

Vekanntmachung
Die nachſtehenden Beſtimmungen aus der viehſeuchenpolizei

lichen Anordnung vom 1 Mai 1912 des Herrn Miniſters für
Landwirtſchaft Domänen und Forſten zum Reichsviehſeuchengeſetz
vom 26 Juni 1909 werden hierdurch zur öffentlichen Kenntnis
gebracht

S 6 Abſatz Die Viehmärkte die Nutzviehhöfe und
Schlachtviehhöfe ſowie die öffentlichen Schlachthäuſer ferner die
öſfentlichen Tierſchauen mit Ausnahme der Katzen Kaninchen
und Brieftaubenausſtellungen die Ställe und Betriebe von Vieh
händlern desgleichen die Betriebe von Abdeckern ſind durch be
amtete Tierärzte zu beaufſichtigen Das gleiche gilt für Gaſtſtälle
die in regelmäßiger Wiederkehr und in größerem Umfange zur
Einſtellung von Handelsvieh benutzt werden und für größere ge
werbliche Schweinemäſtereien Die hiernach der Beaufſichtigung
unterliegenden Gaſtſtälle und Schweinemäſtereien werden von dem
Regierungspräſidenten beſtimmt

S 7 Abſatz Die Beſitzer oder Unternehmer der Betriebe
Unternehmungen und Veranſtaltungen die nach S 6 Abſ 1 der
Beaufſichtigung unterliegen haben von der Eröffnung oder Ein
ſtellung ihrer Betriebe unbeſchadet der ihnen nach den Vorſchriften
der Gewerbeordnung etwa obliegenden Anzeigepflicht der Orts
polizeibehörde Anzeige zu erſtatten Die Anzeige von der Er
öffnung hat ſpäteſtens 2 Wochen vorher von der Einſtellung
ſpäteſtens gleichzeitig mit dieſer zu erfolgen

s 11 Abſatz Das Treiben der im Beſitze von Vieh
händlern befindlichen Schweine und Gänſe auf öffentlichen Wegen
iſt verboten Der Regierungspräſident kann es für kürzere Strecken
geſtatten

S 20 Viehhändler müſſen über die in ihrem Beſitze befind
e Pferde Rinder und Schweine Kontrollbücher nach Muſter IV

führen
s 21 1 Jn die Kontrollbücher ſind Pferde und Rinder

ausgenommen Kälber bis zu 3 Monaten einzeln unter Angabe
des Geſchlechts der Farbe der Abzeichen des ungefähren Alters
beſonderer Kennzeichen Ohrmarke Hautbrand Hornbrand Farb
seichen Haarſchnitt uſw und unter Angabe des Tages und Ortes
der Uebernahme des bisherigen Beſitzers und ſeines Wohnortes
ſcwie des Tages des Weiterverkaufes des Namens und Wohn
ortes des Käufers einzutragen Kälber bis zu 3 Monaten und
Schweine ſind in einzelnen Poſten unter Angabe der Stückzahl
und des ungefähren Alters Ferkel Läufer uſw einzutragen
im übrigen ſind bei ſolchen Kälbern und bei Schweinen die gleichen
Angaben über Herkunft und Verbleib wie bei den Pferden und
Rindern zu machen 2 Die gleiche Art der Eintragung wie für
Kälber und Schweine iſt für die über 3 Monate alten Rinder
geſtattet wenn ſie mit einem haltbaren Kennzeichen Ohrmarke
Hautbrand Hornbrand Haarſchnitt verfehen ſind und die Kenn
zeichnung in die Kontrollbücher eingetragen iſt

S 25 Jn Molkereien iſt der Zentrifugenſchlamm täglich durch
Verbrennen oder Vergraben zu beſeitigen Die Zentrifugen
trommeln und einſätze ſind nach Entfernung des Zentrifugen
ſchlamms in kochendheiße 3prozentige Sodalöſung mindeſtens zwei
Minuten lang einznlegen oder mit ſolcher abzubürſten

J dieſem zugewendet und zwar öfters 400 bis 500 Mk pro
Woche Das ging ſolange bis das Geſchäft des Bruders
allierte Erleichtert wurde ihm das Unterſchlagen durch dasen eglicher Kontrolle Bei ſeiner Vernehmung war

ichard Veit in vollem Umfange geſtändig und belaſtete ſeinen
Bruder ſo wenig wie nur möglich Dieſer gab zwar zu
Gelder von ſeinem Bruder erhalten zu haben beſtritt aber
die Höhe der Summe Mit Rückſicht auf die Unbeſcholtenheit
des Angeklagten Richard Veit erkannte der Gerichtshof gegen
dieſen nur auf 14 Jahr Gefängnis Dagegen ſah er
die Verfehlungen des Angeklagten Auguſt Veit für weit er
heblicher an und verurteilte dieſen zu 16 Jahren Zucht
haus

t

Theater und Musik
Welchen Rekord ein moderner Schauſpieler

aufſtellen kann
Man ſchreibt uns aus der Reichshauptſtadt
Die moderne Schauſpielkunſt entwöhnt ſich langſam der

Romantik Sie arbeitet mit allen Mitteln der modernen Technik
Welche außerordentlichen Leiſtungen dabei herauskommen zeigt
ein Rekord den täglich ein zurzeit in Berlin auftretender Schau

Als Opfer einer übertriebenen Liebe
ſpieler aufſtellt

Jm Apollotheater in der Friedrichſtraße gibt man zur
zeit einen Sketch für den die Direktion einen Darſteller engagiert
hat deſſen ſtändiger Wohnort Stettin iſt Herr Kuhnert
ſo heißt der Darſteller der den Berlinern ſchon aus ſeiner früheren
Tätigkeit am Kleinen Theater bekannt iſt hat ſeinen Wohnſitz
für die Dauer ſeines Berliner Gaſtſpiels aber nicht etwa nach
Berlin verlegt Er wohnt nach wie vor in Stettin ſteigt dort
abends 7 Uhr in den Zug nach Berlin kommt um 9 Uhr in
Berlin an fährt mit dem Automobilomnibus nach dem Apollo
theater ſteht um 3410 Uhr in dem Sketch auf der Bühne ſpeiſt
dann noch im Theaterkaſino zu abend und fährt 11 Uhr 20 Min
wieder mit dem Zug nach Stettin wo er bereits um 14 Uhr
den Schlaf der Gerechten ſchlafen kann Für die Fahrt zwiſchen
Stettin und Berlin benutzt er eine Monatskarte die nicht mehr
als 45 Mark koſtet und die die einzigen beſonderen Speſen dar
ſtellt die aus ſeinem Gaſtſpiel in Berlin erwachſen und natürlich
erheblich billiger ſind als wenn er für die Dauer des Gaſtſpiels

S 27 Die Sammelmolkereien müſſen mit Einrichtungen
verſehen ſein mit denen Milch ſicher und nachweislich auf 90 Grad
erhitzt werden kann Die Gefäße in denen die Milch zur Sammel
molkerei gebracht und aus ihr abgegeben wird müſſen ſo be
ſchaffen ſein daß ſie leicht und ſicher gereinigt und desinfiziert
werden können Jn den Sammelmolkereien müſſen für eine
leichte und gründliche Desinfektion dieſer Gefäße geeignete Ein
richtungen vorhanden ſein

Für die Beſchaffung der im Abſ 1 vorgeſchriebenen Er
hitzungseinrichtungen in beſtehenden Sammelmolkereien kann von
dem Regierungspraſidenten eine Friſt bis zu einem Jahre die in
beſonderen Fällen auf 2 Jahre verlängert werden kann nach Jn
krafttreten des Geſetzes gewährt werden

S 28 Milch und Milchrückſtände aus Sammelmolkereien
dürfen nur nach vorheriger ausreichender Erhitzung als Futter
mittel für Tiere abgegeben oder als ſolche im eigenen Betriebe
der Molkerei verbraucht werden

Ausnahmen von dem Erhitzungszwange können von dem
Regierungspräſidenten für ſolche Molkereien zugelaſſen werden
deren Viehbeſtände ſämtlich einem ſtaatlich anerkannten Tuber
kuloſetilgungsverfahren vergl S 302 unterworfen ſind Auch kann
der Regierungspräſident mit Genehmigung des Miniſters in be
ſonderen Ausnahmefällen wenn die wirtſchaftlichen Verhältniſſe
es geboten erſcheinen laſſen Befreiung von dem Erhitzungszwange
gewähren

Als ausreichende Erhitzung der Milch 52 8 154
Abſ 1b und e S 162 Abſ 1e S 163 Abſ 5 S 168 Abſ 1e S 305
Abſ 1b S 311 Abſ 2 iſt anzuſehen

a Erhitzung über offenem Feuer bis zum wiederholten Auf
kochen

b Erhitzung durch unmittelbar oder mittelbar einwirkenden
ſtrömenden Waſſerdampf auf 85 Grad

S 54 Gaſtſtälle und Ställe von Viehhändlern müſſen
c Erhitzung im Waſſerbad auf 85 Grad für die Dauer einer

Minute
Ausnahmsweiſe kann von dem Regierungspräſidenten auch

die Erhitzung auf 70 Grad für die Dauer einer halben Stunde
zugelaſſen werden wenn nach Lage der Verhältniſſe eine ſorg
fältige Durchführung dieſes Erhitzungsverfahrens gewährleiſtet
erſcheint

S 34 Frei umherlaufende Hunde müſſen mit Halsbändern
verſehen ſein die Namen und Wohnort in größeren Orten nach
näherer Anordnung des Regierungspräſidenten auch die Wohnung
des Beſitzers erſehen laſſen oder an denen eine Steuermarke mit
Angabe des Verſteuerungsorts und der Nummer des Hundes in
der Steuerliſte befeſttgt iſt

S 54 Gaſtſtälle und Ställe von Viehhändlern müſſen
mit undurchläſſigem Fußboden und glatten Wänden verſehen ſein
Sie müſſen ferner ausreichend durch Tageslicht beleuchtet oder
es muß für eine ausreichende künſtliche Beleuchtung geſorgt ſein
Die in Gaſt und Händlerſtällen befindlichen Ausrüſtungsgegen
ſtände Krippen Raufen Verſchläge Futterkiſten Tränkgeräte und
dergleichen ſowie Vorſetzkrippen müſſen aus leicht zu reinigenden
und zu destinfizierenden Stoffen beſtehen

Zuwiderhandlungen gegen die Beſtimmungen ſind ſtrafbar
Halle a den 27 Juli 1912

Die Polizeiverwaltung

Bekanntmachung
Zum Beſuch des in Magdeburg ſtattfindenden Pferderennens

um den Kronprinzenpreis wird am Sountag den 18 Augnſt
1912 ein Sonderzug mit ermäßigten Fahrpreiſen von Leipzig
Berl Bhf nach Magdeburg Hbhf und zurück abgelaſſen

Hinfahrt RückfahrtLeipzig Berl Bf ab 11 vorm Magdeburg Hbf ab 10 nachm
Schkeuditz 12 12 nachm Grizehne 1027 102
Halle Saale 122 122 Cöthen 10 102Cöthen i Halle Saale 112 112Grizehne 1 1 Schkeuditz 11 7 1128Magdeburg Hbf an 202 Leipzig Berl Bf an 102

Zu dieſem Sonderzuge werden Fahrkarten für Hin und Rück
fahrt zu folgenden Preiſen ausgegegeben

ab Leipzig Berl Bf II Kl 6,0 III Kl 4,40
Schkeuditz 680 I oHalle Saale 4,60 III 330Cöthen II 280 l 1,80Grizehne b Calbe 41 1,60 III 1,00

Kinder vom vollendeten vierten bis zum vollendeten zehnten
Lebensjahr und jüngere Kinder für die ein beſonberer Platz bean
ſprucht wird werden zum halben Preiſe befördert

Der Verkauf beginnt am 13 Auguſt 1012 und wird bis zum
Abagng des Sonderzuges fortgeſetzt

reigeführt hat

ganz nach Berlin überſiedeln würde Nach der von ihm ange

ledigt und zweimal die Strecke

wandten Wetyode iſt er nicht länger als 5 Stunden vo
Wohnung abweſend und hat in dieſer Zeit ſeine BühnenarbeiBerlinStettin zurückgelegt tr
wäre in der Zeit da ſich das Bühnenvolk in dem Thepſistarte
langſam durch die Lande ſchleppen mußte allerdings nicht mög
lich geweſen

Kammerſänger Heinrich Sontheim f
Freitag abend iſt im hohen Alter von 92 Jahren der frühere

württembergiſche Kammerſänger Heinrich Sontheim na
kurzer Krankheit in Stuttgart geſtorben Sontheim war einſt der
gefeiertſte und berühmteſte Heldentenor der deutſchen Bühne
Nachdem er 10 Jahre mit ſeltenem Erfolge an der Karlsruher

gefeiertſte aller Bühnenſänger

Hofbühne gewirkt hatte blieb er ſeit 1850 durch einen lebens
länglichen Kontrakt an die Stuttgarter Hofbühne gebunden deſſen
Glanzzeit unter König Karl er in hervorragendem Maße mit her

Seine zahlreichen Gaſtſpiele im Jn und Aus
lande geſtalteten ſich ſtets zu wahren Triumphfahrten und es
eine Zeit da niemand Sontheim den Ruf ſtreitig machte der

zu ſein Seine phänomenalen
Stimmittel kamen in ſeltener künſtleriſcher Ausgeglichenheit zur
Geltung und er war ein ebenſo hervorragender Sänger wie Dar
ſteller der immer eine hinreißende Wirkung ausübte und d
ein feinſinniger Muſiker von hervorragender Methode Sein letztes
Auftreten an ſeinem 80 Geburtstage auf der Stuttgarter Hofbühne
war denkwürdig Stürmiſcher wurden ſelten einem Bühnenveteran
die herzlichſten Huldigungen bereitet als es durch den König und
ein aus allen Schichten zuſammengeſetztes begeiſtertes Publikum
damals geſchah Sontheim war Ehrenmitglied der Hofbühne und
Jnhaber zahlreicher in und ausländiſcher Orden und Medaillen

Redaktions Leitung Wilhelm Georg
Verantwortlich für den politiſchen Teil Wilhelm Georg
für den lokalen Teil für Provinzialnachrichten Gericht Handel
Eugen Brinkmann Feuilleton Vermiſchtes uſw Mar
tin Feuchtwanger ſür Ausland und letzte Nachrichten i
V Dr jur Baer für den Jnſeratenteil Albert Barth,
Druck und Verlag von Otto Hendel Sämtlich in Halle a S

Dieſe Nummer umfaßt 12 Seiten
einſchließlich Unterhaltungsblatt

aufmerkſam machen

e
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Ratskellervermietung in Torgau
Die hieſige Ratskellerwirtſchaft ſoll vom 1 Oktober 1912 ab

auf 3 Jahre neu vermicetet zunächſt jedoch umgebaut bezw ver
größert und modern ausgeſtattet werden

Mündliche Pachtgebote nehmen wir
am 22 Angnſt Donnerstag von 12 bis 1 Uhr

im Sitzungsſaale des Rathauſes entgegen
Die Vermietungsbedingungen liegen in der Stadtſchreiberei

zur Einſicht aus ſie werden aber auch gegen Einſendung von
0 Pfg abgegeben Der Grundriß über die Einteilung der Wirt
ſchaftsräume und der Wohnung liegen ebenfalls bei uns zur Ein
ſicht aus

Torgau am 2 Auguſt 1912 Der Magiſtrat

5 vKonkursverfahren
Ueber das Vermögen der

Halleſchen Rohrgewebe und
Gärtnermattenfabrik Arthur
Krug G m b H in Halle

Saale wird heute am 3 Auguſt
1912 vormittags 11 Uhr das
Konkursverfahren eröffnet

Der Kaufmann Ferdinand
Waguer in Halle a König
ſtraße Nr 15 wird zum Konkurs
verwalter ernannt

Konkursforderungen ſind bis
zum 16 Septembre 1912 bei
dem Gericht anzumelden

Es wird zur Beſchlußfaſſung
über die Beibehaltung des er
nannten oder die Wahl eines
anderen Verwalters ſowie über
die Beſtellung eines Gläubiger
ausſchuſſes und eintretendenfalls
über die im S 132 der Konkurs
ordnung bezeichneten Gegenſtände

auf den 31 Auguſt 1912
vormittags II Uhr

und zur Prüfung der angemel
deten Forderungen auf

den 16 Oktober 1912
vormittags 10 Uhr

vor dem unterzeichneten Gerichte
Poſtſtraße 13 Erdgeſchoß links
Südflügel Zimmer Nr 45 Termin
anberaumt

Allen Perſonen welche eine zur
Konkursmaſſe gehörige Sache in
Beſitz haben oder zur Konkurs
maſſe etwas ſchuldig ſind wird
aufgegeben nichts an den Ge
meinſchuldner zu verabfolgen oder
zu leiſten auch die Verpflichtung
auferlegt von dem Beſitze der
Sache und von den Forderungen
für welche ſie aus der Sache ab
geſonderte Befriedigung in An
ſpruch nehmen dem Konkurs
verwalter bis zum 26 Auguſt
1912 Anzeige zu machen

Halle a d 3 Auguſt 1912
Der Gerichtsſchreiber

des nie AmtsgerichtsAbteilung 7

P adeldverkenr V

8000 Mark
zur II Stelle auf gutes Zinshaus
mögl von Selbſtgeber geſucht
Offert erbitte unt V 6804
die Expd d Ztg

an leitung

50000 Mark
auf 1 Hypothek auf Wohnhaus
oder Villa nur beſte Lage aus
zuleih Off unt H V904 an Ann
Exp Gründler Rathausſtr 13a

DarlehenBetriebskapital Kautionen gibt d
CharlottenburgerBankverein Char
lottenburg Grünſtr 7 Freikuvert

2 Arin Unterſuchung
8 chomiſch u mikroſfop ſowie

Prüfung von Auswurfx

auf Tuberkellbazillen3 fertigt gewiſſonhaft und billig
Apotheker C Krütgen8 Königſtr 24 Ecke Merſeb Str

Volſcs Kaffee allen
des Vereins für Volkswohlt
Halle I am Leipziger Turm

Königſtr 1
II Alte Promenade Roit

ahn
111 Moritzzwinger
IV Salzgrafenſtr Leſehallo
V Vor dem Steinthor

Walhalla
Alle ſind geöffnet von früh
6 Uhr bis abends 8 Ubr
Es wird verabreicht

R
akgo

Biſch
Zleiſchbrihe Flaſche odor
Selterwaſſer GlasLimongade
Branunbier

in Halle 1 u IV auch Suppon z10 und 5 Pfg ſowie in den Mo
naten Oktober bis Mai abends
von 6 Uhr an Kartoffeln und
mar Heringe a Port zu 18 Pfa

Marken zu 5 Pfg welche ſt
befondors zu Geſchonken u Untor
ſtützungen eignen u in don fün
Hallon verwondet werden kbunon
ſind in denſelben ſowie bei Horrn
Kaufmann L Barth Loipzigerfraßeso und bei Herrn A Mb
bins Ritterſtraße sv I z habon
Lotztorom iſt auch die Geſchäfts

und Kaſſenverwaltung
en
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